
Seit gut einem Jahr heißt es beruflich wie privat ständig auf 

Sicht fahren, improvisieren, sich immer wieder auf neue 

Situationen und geänderte Rahmenbedingungen einstellen. 

Covid-19 hat unser aller Leben durcheinandergewirbelt und es ist 

jetzt noch nicht absehbar, wie tiefgreifend der Wandel sein wird, 

den die Pandemie hervorgerufen hat. Klar ist aber, dass sich unsere 

Arbeitswelt fundamental ändern wird.  

Vor dem Arbeitsrecht hat die Pandemie erst recht nicht haltgemacht. 

Und so ist das langjährige Motto unserer gemeinsamen Seminar-

reihe heute aktueller denn je – kreative Lösungen sind gefragt, Tag 

für Tag in unserer Praxis. Das spiegelt sich auch in den diesjährigen 

Themen wider. Fast alle Personalverantwortlichen dürfte dieser 

Tage das Thema Homeoffice interessieren. Es gibt kaum eine Ab-

teilung, in der nicht diskutiert wird, wie es „post-corona“ weiter-

gehen soll. 

Aber auch klassische arbeitsrechtliche Themen müssen neu gedacht 

werden, wie Matrixstrukturen oder sogar die betriebliche Altersver-

sorgung. Über allem schwebt auch die Wirtschaftskrise, von der 

man noch nicht weiß, wie stark sie noch anwachsen wird oder ob 

die Konjunktur langsam wieder nachhaltig anzieht. Fakt ist, dass 

viele Unternehmen erhebliche Umsatzeinbrüche verzeichnen, auf 

die man reagieren muss, zur Not auch durch eine Anpassung der 

Belegschaftsstärke beziehungsweise durch die Reduzierung von 

Personalkosten. 

Eine wesentlich weniger einschneidende Maßnahme kann auch die 

Reduzierung von Betriebsratskosten sein. Auch dieser Option haben 

wir dieses Jahr einen Beitrag in diesem Heft und im Rahmen unseres 

Seminars gewidmet.

Ich wünsche Ihnen und uns allen, dass wir bald wieder weniger 

improvisieren müssen. Zwar hat die Krise unsere Fähigkeiten geschult, 

uns ständig anzupassen. Aber jeder dürfte froh sein, dass kreative 

Lösungen hoffentlich bald nicht mehr so stark aus der Not geboren 

werden müssen – sondern vielmehr aus unternehmerischer Vision.

In diesem Sinne wünschen wir eine ertragreiche Lektüre, bleiben 

Sie gesund!

Dr. Wolfgang Lipinski

Für die Praxisgruppe Arbeitsrecht bei BEITEN BURKHARDT

Auf Sicht fahren – 
aber kreativ!
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